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Mathias Brandt

atthias Frederik Brandt (* 7. Oktober 1961 in West-Berlin) ist ein deutscher
Schauspieler, Hörbuchsprecher und Autor. Seit 1989 trat er in über 80 Film-

und Fernsehproduktionen vor die Kamera und wirkte in zahlreichen
Theaterstücken. Einem breiten Fernsehpublikum wurde er unter anderem als
Münchner Kommissar Hanns von Meuffels in der ARD-Krimireihe Polizeiruf 110
bekannt.
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Wie tritt man aus einem Schatten, der so groß wie eine

Republik ist?

Matthias Brandt ist der jüngste von drei Söhnen des früheren deutschen
Bundeskanzlers Willy Brandt (1913–1992) und dessen Frau Rut, geb. Hansen
(1920–2006).[1] Er wuchs mit Norwegisch und Deutsch als Erstsprachen auf.[2]
Seine Schulzeit verbrachte er in Bonn und spielte bereits im Schultheater.[1] Als
er 18 Jahre alt war, trennten sich seine Eltern.[1] Seine beiden älteren Brüder
sind der Historiker Peter Brandt (* 1948) und der Schriftsteller und Filmemacher
Lars Brandt (* 1951).[1] Seine ältere Halbschwester Ninja (* 1940) entstammt der
ersten Ehe (1941–1948) Willy Brandts mit Carlota Thorkildsen.[1]

Brandt sieht seit seiner Geburt auf dem linken Auge sehr schlecht, ist dadurch –
nach eigenen Angaben – aber nicht beeinträchtigt.[1] Er ist evangelisch getauft,
trat aber im Alter von 18 Jahren aus der Kirche aus.[1] Er ist verheiratet und hat
eine Tochter.[1]
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Am Besten, man tritt selbst ins Rampenlicht

Ende der 1980er und Anfang der 1990er war Brandt in seinen ersten Rollen
vor der Kamera zu sehen. Sein Debüt gab er 1989 unter der Regie von Bruno
Jonas in dem Fernsehfilm Ein Prachtexemplar. 1991 spielte er in der
Fernsehserie Pfarrers Kinder, Müllers Vieh in insgesamt sechs Folgen die
Rolle des Manfred. Eine weitere feste Serienrolle hatte er 2001 als Herr



Senne in der ZDF-Produktion Die Biester. Seit den 2000ern spielt er
kontinuierlich verstärkt in Film- und Fernsehproduktionen. 2003 übernah

Autorentätigkeit

Im September 2016 erschien Brandts erstes Buch unter dem Titel
Raumpatrouille, das autobiographische Erzählungen aus seiner Kindheit
enthält.[4] Im August 2019 folgte sein Romandebüt Blackbird. Der Roman spielt
in den siebziger Jahren und handelt von einem 16-Jährigen, dessen bester Freund
am Non-Hodgkin-Lymphom erkrankt.[5]

Autorenprofil

Johanna Brandhauser ist Autorin und Kommunikationsexpertin, die seit Jahren
internationale Großkonzerne in ihrer Kommunikationsstrategie berät. Ausgebildet
in Österreich hat sie weltweit gearbeitet und internationale Auszeichnungen
erhalten. Für faktenstrom schreibt sie unter dem Hetronym Johanna Brandhauser
Gastbeiträge im Bereich Gesellschaft und Kommunikation.
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